
Neues vom JKU-Campus | Ausgabe 14 | 2017/18

MEINE AG

Viel Erfolg bei deinen Klausuren 
und einen schönen Sommer!



Rückblick: 1 Jahr ÖH-Vorsitz
Den Temperaturen nach ist der 
Sommer schon da. Die anstehen-
den Klausuren deuten jedoch noch 
nicht ganz darauf hin. Für die finale 
Prüfungsphase wünschen wir dir 
jedenfalls alles Gute und viel Erfolg. 

In dieser Ausgabe möchten wir auf 
das vergangenee Studienjahr zurück-
blicken: Zum einen arbeiten wir mit 
der Uni an einem transparenteren 
und praxisrelevanteren Evaluierungs-
system, das mit positiven Anreizen 
und negativen Konsequezen kom-
biniert sein muss. Außerdem wurde 
eine vorteilhafte Linzer Lösung für 
erwerbstätige Studierende an der JKU 
verhandelt. Hier sind wir jetzt in den 
Schlussverhandlungen. Die Details 
dazu folgen in den nächsten Wochen.

Viele Veranstaltungen der ÖH-Refe-
rate und Studienvertretungen haben 
zu einem abwechslungsreichen 
Jahr an unserer JKU gesorgt. Dafür 
möchte ich mich als AG-Obmann 
und ÖH-Vorsitzender bei allen 
bedanken, die mit ihrem Einsatz u 
diesem erfolgreichen Jahr beigetra-
gen haben.

Chefredakteur der Herzen
Bedanken möchte ich mich beson-
ders bei Daniel Weilbuchner, der in 
diesem Studienjahr das mAGazin 
verantwortet hat. Aufgrund einer 
neuen beruflichen Herausforderung 
übergibt er im Sommer an Mario Ho-
fer. Unser „Weili“ hat voller Engage-
ment, mit Herzblut und Kreativität 
daran gearbeitet. Danke dafür und 
alles Gute für deine weitere Zukunft.

Edin Kustura
AG-Obmann & ÖH-Vorsitzender Mitte Juni fand die zweite Sit-

zung der Universitätsvertretung 
(UV) der ÖH JKU statt. In der 
UV sind alle Fraktionen vertre-
ten und diskutieren die Anliegen 
der Studierenden.

Ein Antrag wurde dabei beson-
ders kontroversiell diskutiert: 
Der VSStÖ forderte, dass die Uni 
kostenlose Menstruations-Hygi-
eneartikel zur Verfüfung stellen 
solle. Wenn nicht, dann soll die 
ÖH dafür die Beiträge der Stu-
dierenden verwenden.

Das ging für uns als Aktions-
Gemeinschaft einen Schritt zu 
weit. Wir sagen JA zu mehr Be-
wusstsein zu diesem Thema und 
wir sagen auch JA, dass entspre-
chende Artikel an der Uni zur 
Verfügung stehen sollen. Aber 
NEIN, nicht mit den Beiträgen 
der Studierenden! Wir stehen 
dafür, dass ÖH-Beiträge sinn-
voll verwendet werden. Denn 
es kann nicht sein, dass die ÖH 
zu einem Gratis-Shop wird, bei 
dem man Taschentücher, Son-
nencreme und Lippenbalsam 
für alle finanziert. Geht es nach 
uns, muss der ÖH-Beitrag dafür 
verwendet werden, den Studien-
alltag der Studierenden zu ver-
bessern - mit Beratungen, Bro-
schüren und Veranstaltungen.

Erste Gespräche mit der Uni
Nach der UV-Sitzung hat unser 
ÖH-Vorsitzender Edin Kustura 
umgehend den Kontakt mit der 
Unileitung gesucht. Wir haben 
bei der zuständigen Vizerektorin 
deponiert, dass entsprechende 

Automaten auf den Damentoi-
letten wünschenswert sind. Sie 
hat auf unsere Initiative hin 
umgehend die zuständige Stel-
le mit einer Prüfung beauftragt. 
Gespräche mit Automatenanbie-
tern wurden bereits eingeleitet.

Antrag für österreichweit
bessere Anerkennung
Gemeinsam mit unserem Koalti-
onspartner, der ÖSU, haben wir 
einen Antrag eingebracht, dass 
die österreichweite Anerkennung 
von Prüfungen vereinfacht und 
transparenter gestaltet werden 
muss. Es freut uns, dass dieser 
Antrag einstmmig angenommen 
wurde. Es kann nicht sein, dass 
Studierende vor Hürden gestellt 
werden, nur weil sie ihre Prüfun-
gen an andern Unis absolviert 
haben und sich später für einen 
Standort-Wechsel entscheiden.

Unterschiede der Fraktionen bei 
Sitzung ersichtlich
Für uns als AG war die ver-
gangene UV-Sitzung der beste 
Beweis, was die Fraktionen in 
ihrer Vorstellung zur ÖH-Arbeit 
unterschiedet. Während wir als 
Exekutive (AG und ÖSU) Anträ-
ge einbringen, in denen es um 
die tatsächlichen, studienrele-
vanten Probleme der Studieren-
den geht, wollen andere in erster 
Linie die ÖH-Beiträge zweckent-
fremden. Wir als AG sind froh, 
dass wir hier gemeinsam mit 
unserem Koalitionspartner eine 
klare Linie verfolgen. Eine Linie, 
bei der keine Ideologien, son-
dern die Studierenden im Mit-
telpunkt stehen.

MENSTRUATIONSARTIKEL AUF KOSTEN 
DER ÖH - NICHT MIT UNS!

BERICHT AUS DER ÖH



Bald hast du es geschafft! Das 
Studienjahr neigt sich dem 
Ende zu und somit stehen bei 
dir hoffentlich auch nicht mehr 
viele Prüfungen an. Schön 
langsam wird es nämlich auch 
deprimierend, wenn du bei 
30 Grad und Sonnenschein in 
deinem Zimmer oder auf der 
Bib büffeln musst. 

Zum Glück gibt es aber eine 
Riesenparty, die all diese Stra-
pazen während der letzten Mo-
nate wie vergessen machen. 
Einzigartig in ganz Österreich 
steigt bei uns an der JKU 
das wohl größte und geni-
alste Campusfest. Mit dem 
ÖH-Sommerfest findet auch 
heuer wieder am 28. Juni ein 
Open-Air-Fest der Extraklasse 
statt. Die wichtigsten Gründe, 
wieso du das ÖH-Sommerfest 
auf keinen Fall verpassen 
darfst, haben wir für dich hier 
aufgelistet.

#1 Der richtige Sound für 
jeden Geschmack
Von coolem Indiepop über 
Progressive Rock und chilligen 
Elektropop-Klängen bis zu jeder 
Menge feinster House Music. 
Die einen touren unmittelbar 
vor dem Sommerfest in ganz 
Europa umher, für die anderen 
ist es der letzte Auftritt vor dem 
Electric Love Festival. Bereits 
diese Wahnsinns-Acts machen 
das ÖH Sommerfest zu einem 
Pflichttermin!

#2 Neue, genialere Location
Durch den Campus-Umbau steht 
uns der Platz vor der Hauptbib 
nicht mehr zur Verfügung. Das 
ist jedoch kein Grund zur Sorge 
– denn die neue Location ist oh-
nehin noch genialer. Hinter dem 
Keplergebäude sind wir nicht 
nur im weitläufigen Grünen, 
sondern haben auch mehr Platz 
für größere Bühnen und diverse 
Side Activities. 

#3 Coole Side Activities 
soweit das Auge reicht
Am größten Campus Open 
Air Fest Österreichs erwarten 
dich auch abwechslungsreiche 
Möglichkeiten für Aktivitäten 
abseits der großen Stages. Egal, 
ob Bierpong-, und Flunky-
ball-Turniere, Foodtrucks, 
Riesenjenga, Chill-Out-Area 
oder sogar ein DJ-Workshop - 
das Festgelände bietet dir alles, 
was dein Studentenherz am 
Semesterende begehrt. 

#4 Die längste Bar, die 
der Campus je gesehen hat
Mit einer Länge von über 
70 Metern wird es wohl die 
längste Bar, die es je auf 
unserer JKU gegeben hat. 
Auch dort gibt’s für dich ge-
nügend Optionen die Geträn-
ke deiner Wahl zu bestellen, 
um mit deinen Freunden 
auf den Semesterabschluss 
anzustoßen.

DIE BESTEN GRÜNDE, WIESO DU UNBEDINGT 
AUFS ÖH-SOMMERFEST MUSST!

COVERSTORY



Vor nun drei Jahren hat ein gewisser Ernst Pilacek mit dem Song „Summer in Wien“ für einen der Sommer-
hits gesorgt. Dort heißt es im Refrain „Ob in Mallorca, Jesolo oder Berlin – nix is so schen wie der Summer in 
Wien“. Nun kann es schon sein, dass der Sommer in Wien ganz okay ist, aber auch der Sommer in Linz bietet 
dir vieles – wenn nicht sogar noch mehr. Denn auch abseits vom Campusgelände spielt sich einiges ab. Wie wir 
unseren Sommer in Linz verbringen und welche Geheimtipps wir für dich haben, erfährst du im mAGazin:

UNSERE TIPPS FÜR DEINEN SOMMER IN LINZ
COVERSTORY

Elias Lugmayr
Für mich stellt das Donauufer in und außerhalb von Linz eine absolute Er-
holungszone dar. Mit dem Fahrrad bin ich schnell beim Steyregger Badesee 
oder auch dem Ausee. Oft gehe ich auch joggen an der Donau und nütze 
zwischen Nibelungen-, und Voest-Brücke die Möglichkeit, beim Runta-
stic-Fitness-Park etwas Sport zu betreiben. Ich schätze aber auch das breite 
Kulturangebot und die diversen Veranstaltungen im Stadtzentrum für uns 
junge Leute. 

*Alle Infos fi ndest du hier:
  www.keinesorgen.at/imstudium

Jetzt online abschließen!

ab nur

€ 4,50*
im Monat

ImStudium©, das clevere Versicherungspaket
speziell für Studenten.
- Schützt zu Hause und während dem Auslandssemester 
- Schützt dein Eigentum (Wohnungsinhalt inkl. Laptop, …)
 gegen Feuer, Sturm, Leitungswasser u. Einbruchdiebstahl
- Bleibt auch bei Wohnungswechsel gültig
- Schützt dich mit der Privathaftpfl icht weltweit
- Optional: Unfallschutz weltweit inkl. Bergungskosten
- Optional: Schaden- und Strafrechtsschutz

Für Klausuren lernen ist nicht
alles. Keine Sorgen in der Freizeit!



HOT 

Hochschulrankings 

Erst kürzlich wurde mit dem „QS Wor-
ld University Ranking“ ein aktuelles 
Hochschulranking publiziert. Dabei 
schneidet unsere JKU erfreulicherwei-
se deutlich besser als im letzten Jahr 
ab. Damit konnte der Aufwärtstrend 
der letzten Jahre fortgesetzt werden. 
Im „Golden Age Ranking“ der „Times 
Higher Education“ belegt die Linzer 
Uni außerdem den ausgezeichneten 
80. Platz. Laut Rektor Lukas ein 
Verdienst aller Beschäftigten. Auch 
als AktionsGemeinschaft versuchen 
wir mit den regelmäßigen Vote-your-
Prof-Wahlen sowie dem mittlerweile 
umgesetzten neuen Evaluierungssys-
tem einen Beitrag zur Besserung der 
Lehrqualität zu leisten.

NOT 

Bauarbeiten in der Prüfungsphase

Etwas ungünstig getimed sind die 
Campus-Bauarbeiten ja schon. Gerade 
jetzt in der Prüfungsphase erfolgte der 
Spatenstich auf dem Vorplatz sowie 
Teilen des zweiten Stockwerkes der 
Hauptbibliothek. Der dadurch entste-
hende Lärm und die Teilsperrung des 
zweiten Stockes wird uns das Lernen 
dort wohl deutlich erschweren. Im Juli 
und August wird die Hauptbibliothek 
durch die Umbauarbeiten komplett 
gesperrt werden. Erfreulicherweise 
wird auf Initiative der ÖH von Juli bis 
September 2018 der Raum K 223B 
als Lernzone zusätzlich zur Verfügung 
stehen.

Anja Federschmid
Linz bietet wirklich viel im 
Sommer. Ganz besonders 
schätze ich die Vielzahl an 
Festivals in der Stadt. Das ist 
schon ziemlich einmalig in 
Österreich. Das Stream-Festi-
val und die Bubble Days An-
fang Juni waren schon erste 
Highlights und zudem noch 
gratis. Ich freue mich aber 
besonders auf das Ahoi!-Fes-
tival an der Donaulände 
im Juli und das kostenlose 
Krone-Fest mit quer über die 
Stadt verteilten Bühnen Mitte 
August.

Hanna Silber
Auch wenn teilweise als Stahl-
stadt verschrien, bietet Linz 
sehr viele grüne Plätzchen zum 
Wohlfühlen. Ich persönlich bin 
in den Ferien sehr gerne am 
Pleschingersee – sei es zum 
Beachvolleyball spielen, Baden 
oder einfach nur, um unter 
einem Baum zu chillen und 
etwas zu lesen. Auch das Ufer 
der Unteren Donaulände lädt zu 
einem gemütlichen Picknicken 
mit Freunden ein. 

Edin Kustura
Bei schönem Wetter und wenn 
es die Zeit erlaubt, bin ich 
gerne in der Sandburg. Mit dem 
aufgeschütteten Sand, den 
Liegestühlen und den Palmen 
kommt da richtig Urlaubs-
stimmung auf. Außerdem gibt 
es dort immer wieder lässige 
Veranstaltungen – von Quiztur-
nieren über Live-Musik bis hin 
zum Public Viewing rechtzeitig 
zur Fußball-WM. 

Claudia Casagranda
Wirklich cool finde ich die Mög-
lichkeiten, die einem die Stadt an 
den Sommerwochenenden bietet. 
Ende Juni findet in etwa am 
Domplatz das Soulfood Festival 
und Mitte Juli mit dem Pflaster-
spektakel ein beeindruckendes 
Straßenkunstfestival statt. Zum 
Entspannen wandere ich gerne 
auf den Freinberg und genieße die 
Aussicht von der Franz-Josef-War-
te über Linz oder chille mit Freun-
den am Donaustrand. Dort findet 
mit dem Ufern-Festival Ende Juni 
ebenfalls eine empfehlenswerte 
Veranstaltung statt. 



Sommerkurse

Die stressigste Zeit des Semesters naht und du 
bemerkst einmal mehr, dass du dir wohl zu viele 
ECTS vorgenommen hast? In diesem Fall sind die 
Sommer-LVAs der JKU ein äußerst interessantes 
Angebot für dich. Hierbei handelt es sich um LVAs, 
welche außerhalb der Vorlesungszeiträume von 
Winter- und Sommersemester abgehalten werden. 
Die Prüfung findet regelmäßig noch vor Beginn des 
Wintersemesters statt. 

Auf diese Weise kannst du bereits in den Sommer-
ferien für das kommende Wintersemester „vorarbei-
ten“ oder eine Prüfung nachholen, die im Sommer-
semester etwas außerplanmäßig verlaufen ist. 

Das Angebot für die LVAs wird in etwa Anfang 
Juli bekanntgegeben. Die jeweiligen LVAs sind 
im KUSSS ersichtlich.Wir wünschen dir viel 
Erfolg bei deinen Klausuren und erholsame 
Sommerferien.

Semesterrückblick

Auch dieses Semester konnte die ÖH Jus den 
Studierenden interessante Veranstaltungen und 
Services anbieten. Beliebt waren wie immer unsere 
zahlreich besuchten Jus-Stammtische, die Exkursi-
onen zum Landesgericht Linz sowie der Landespoli-
zeidirektion und die Sprechstunden. Die Redaktion 
von iuris acta legte eine neue Ausgabe vor, in der 
unter anderem „untypische“ Jus-Karrieren be-
leuchtet wurden. Dazu legten wir einen Hausarbei-
ten-Leitfaden vor. Auf unsere Initiative wurde für die 
zweite Klausur der UE Öffentliches Recht II (2) eine 
Stoffeingrenzung erreicht. 

Auf Initiative unserer Vorsitzenden Magdalena 
Neuhofer wurde außerdem eine erfolgreiche Petition 
gegen die ursprünglich geplanten Einsparungen im 
Justizressort gestartet, die Jus-Absolventen vom Ge-
richtsjahr abgehalten hätte. Jetzt geht es erst einmal 
in die Sommerpause, um im nächsten Semester wie-
der mit viel Elan an neue Projekte gehen zu können!

ÖH WiJus ÖH Jus

Kontakt zur Studienvertretung WiJus
wijus@oeh.jku.at | fb.com/jkuwijus/

Kontakt zur Studienvertretung Jus
jus@oeh.jku.at | fb.com/jkujus/

EDIN KUSTURA



Die AG ist die größte 
und stärkste Studen-
tenfraktion an der 
JKU. Seit 2013 stellt 
sie auch den Vorsitz in 
der ÖH JKU. 

Edin Kustura ist Obmann der AktionsGe-
meinschaft und seit 2018 ÖH-Vorsitzen-
der. Hanna Silber ist seine Stellvertrete-
rin im Vorsitz der ÖH JKU.
 
Du willst dich engagieren?
Du willst Teil einer großen  
buntgemischten Gruppe sein?
Du willst dein Unileben sinnvoll nutzen 
und gleichzeitig Spaß haben?

Dann komm zu uns und werde  
Teil der AG an der JKU!
Wie? Melde dich einfach bei AG- 
Obmann Edin Kustura auf Facebook 
oder per Mail unter edin.kustura@ 
uniteich.at und er stellt dir deine  
Möglichkeiten vor.

Unser Team in der ÖH ist immer für dich da. Wir sind die 
erste Anlaufstelle in allen Fragen rund um dein Studium.

SUSANNE KRUTA

Wir ziehen wieder in die Schlacht! 

Das Wipäd-Duell wird dieses Semester am 
26.06.2018 von 18:00 bis 20:00 Uhr zum siebten 
Mal in Folge ausgetragen. Wie auch im letzten Jahr, 
wird die Abteilung für Wirtschafts- und Berufspä-
dagogik gegen uns Studierende in verschiedenen 
Disziplinen antreten. Dabei wird es wieder um den 
Besitz des Wanderpokals gehen. 

Natürlich haben wir ohne DICH keine Chance!
Sportlichkeit und Geschicklichkeit sind gefragt bei 
Spielen wie „Darts“ oder „Boccia“. Gekämpft wird 
natürlich im Team und jeder kann seine Stärken 
nutzen. Alle Teilnehmenden und Zusehenden 
werden außerdem mit Getränken und einer Jause 
versorgt. Wenn du also Lust bekommen hast, mit-
zumachen, melde dich einfach mit deinem Namen 
mit einer Mail an nicole.zoehner@oeh.jku.at zu 
unserem Duell an. 

Wir freuen uns auf dich! 

Semester-Endspurt

Die Motivation für das Lernen im Sommersemester 
zu finden, wenn es um die 35° Celsius Außentempe-
ratur hat, gehört zu den schwierigeren Teilen deines 
Studiums. „Nebenbei“ stehen nun Ende Juni die 
letzten Klausuren an, die geschafft werden sollen. 
Dafür wünschen wir dir viel Erfolg!

Als ÖH WiWi können wir dir zwar nicht helfen, 
an den heißen Tagen deine Motivation zu finden, 
um etwas für die Uni zu tun anstatt die Sonne zu 
genießen  – wir können dir aber bei deinen Fragen 
und deinen Problemen in deinem Bachelor- und 
Master-Studium weiterhelfen. Gerade im Endspurt 
des Semesters bzw. bei der Planung für das nächste 
Semester können Fragestellungen auftauchen, 
die wir dir gerne beantworten. Egal ob per Mail an 
wiwi@oeh.jku.at oder persönlich in einer unserer 
Sprechstunden (Öffnungszeiten auf der ÖH Home-
page ersichtlich) – wir sind für dich da!

ÖH WiPäd ÖH WiWi

Kontakt zur Studienvertretung WiPäd
wipaed@oeh.jku.at | fb.com/StVWiPaed/

Kontakt zur Studienvertretung WiWi
wiwi@oeh.jku.at | fb.com/oehwiwi/



ÖH 
WiPäd-Schlacht

26. Juni ab 18 Uhr
Campuswiese 

beim MZ

7 6

9 4 1

8 9 5

9 7 2

3 8

4 8 1

8 3 9

1 6 7

5 8

REZEPTE VON STUDENTEN FÜR STUDENTEN

Zuerst schneidest du dein Hühnerfleisch in dünnen Filetscheiben 

und würzt diese mit Pfeffer und Salz. Danach schälst du deine 

Kartoffeln und lässt sie zirka 20 Minuten bei etwas unter 100 Grad 

im Wasser, einer Brise und Kümmel gar kochen. Anschließend die 

Zwiebeln und den Knoblauch würfelig schneiden, anbraten und 

mit Weißwein ablöschen und solange kochen, bis die Flüssigkeit 

etwas dickflüssig wird. Dann den Obers, die Champignons und die 

Petersilie beimengen und aufkochen. Zu guter Letzt brätst du dein 

Hendlfleisch beidseitig kurz an und würzt es bei Bedarf mit etwas 

Rosmarin oder Pfeffer. Guten Appetit!

500 Gramm Hendlfleisch

300 Gramm Champignons

200 Gramm Kartoffeln

ein Zwiebel

zwei Knoblauchzehen

einen Haupt Petersilie

100 ml Schlagobers

3 45 min

KHG-Sommerfest
21. Juni ab 18 Uhr

KHG-Heim

Impressum und Offenlegung gem. §24f. Mediengesetz: M/H/V: AktionsGemeinschaft Linz, Julius-Raab-Straße 5-7, 4040 Linz, ZVR: 299119770, Obmann: Edin Kustura

Champignonschnitzel mit Kartoffeln

Fußball-WM 
Public Viewing

Nachmittag/Abend 
LUI Gastgarten und 

LUI

ÖH Sommerfest
28. Juni ab 14 Uhr
Wiese hinter dem  
Keplergebäude


